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Die Vutſchgerüchte
Die nervste Hochſpannung in ver ſich ein großer

Teil des deutſchen Volkes leider zurzeit wieder befindet äußert ſich in einer Fü le n Gerüchten über
n eue

angeblich Aufſtandsverſuch Während die
Blätter der Linken in r ellen Farben eine angeblich

von neuem drohende Putſchgefahr von rechts ausmalen antwortet das Echo von der anderen Seite mit
dem Hinweis auf die noch immer ungeklärte Lage im
Ruhrgebiet und auf die rege Tätigkeit der Kommu
niſten in anderen Teilen des Reiches

Theorie von der Putſchgefahr von rechts
wird beſonders kräftig vom Worwärts verfochten
Er ſagt Die Offiziersfronde hält ihre Stunde für
zekommen Das Offizierkorps eines Hirſchbergſchen

Jägerkorps iſt angeblich in Berlin eingetroffen um
hier Jnſtruktionen für ſein Verhalten bei einem r
entgegenzunehmen Auch das Munſterlager ſcheint ſich
mehr und mehr zu einem Sammelpunkt aller gemaßregelten Offiziere der Reichswehr und der Baltikum
truppen herauszubilden Jn der Deutſchen Tages
zeitung wird dagegen erklärt daß nach Mitteilungen
die dem Blatte aus Pommern von beſtunterrichteter
Seite zugehen dort von Putſchabſichten rechts gerich
teter Kreiſe keine Rede ſein könne Die früheren
Baltikumtruppen hätten keinen anderen Wunſch alsdaß man ſie friedlich ihrer Arbeit nachgehen iſt

Behaupten die linksſtehenden Organe daß von
rechts ein Putſch beabſichtigt ſei ſo erzählen die
Organe der Rechten wieder das Gegenteil nämlich
daß von links eine Empörung zu erwarten ſei So
bringt der Lokal Anzeiger heute eine lange Er
zählt ig über Geſpräche die ein chriſtlicher Gewerkſchaftsführer in der Eiſenbahn zwiſchen Köln und
Berlin erlauſcht habe Darnach beabſichtigen die
Kommuniſten in den nächſten Tagen in Berlin
Hamburg und anderen deutſchen Städten Sche inputſche hervorzurufen um die Reichswehr vom
Ruhrrevier abzulenken Jn dieſem Moment würdedann die Bewaffnung der Arbeiterſchaft wieder T
folgen Die Entente würde zwar das Ruhrrevier be
ſetzen aber das übrige Deutſchland würde dann inen Händen des el ſein

eheDie Lage iſt jedenfalls in keiner Wetſe

gedachte das Wringe en n mit der Meldung daß General v
und Major Biſchof in Horſt in Pommern feigen

men und nach Stettin gebracht worden ſeien Außer
dem ſei dort ein Propagandahureau der Baltikum
truppen au gehoben worden Dieſe Nachricht erſchien
auch in Berliner Mittagsblättern und erregte be
greiflicherweiſe große Aufregung Das halbamtliche
Bureau mußte ſie aber unmittelbar darnach in Ab
rede ſtellen Darnach iſt die Meldung von unbekannter
Seite unter Mi ißbrauch des Namens eines Angeſtelltenre r Preſf ſeabteilung der Richsregierung überrmnitt elt
worden und von dort dem W T B zugegangen das
ſie leider ohne Prüfung weitergab Welche Abſicht mit
die ſer Falſchmeldung von den Urhebern verfolgt wor
den iſt kann man natürlich nur vermuten ObFreunde Lüttwitz und Biſchofs damit deren Spuren
verwiſchen wollten oder ob es ſich wie ängſtliche Ge

lter wiſſen wollten um das Signal zu einem neuen
Putſch gehandelt hat wird wohl unaufgeklört bleiben

Was die Lage in Pommern anbetrifft ſo
wird gmtlicherſeits beſtritten daß General Lüttwitz
und Major Biſchof überhaupt noch in Pommern
weilten Es wird verſichert daß von Pommern imlugenblick überhaupt keine Gefahr drohe Anders die
links demokratiſchen und radikalen Blätter die aus
beſter Quelle wiſſen wollen daß auf den pommern
ſchen Gütern große Waffenlager verſteckt ſeien daß
bei den Großgrundbeſitzern ein erheblicher Teil der an
der Kapp Revolte beteiligten Offiziere Unterkommen
Frur den habe und daß man dort zu einem neuen

Die

utſch rüſte Bemerkenswert iſt daß die deutſchenat ionale Vol 28partei es bereits wieder an
der Zeit hält von einem etwaigen Put ch ausdrücklich
ob irücken Sie verweiſt erneut auf den verfaſſu ngs
mäßigen Standpunkt der Partei und erklärt ein neuer
üm ſturzverfuch würde unabſehbares Unheil über
Deutſchland bringen Wer ſich an verfaſſungswidrigen Unternehmungen beteilige ſür den ſei in der

deutſchnationglen Volkspartei kein Platz
Jn Berlin war in der vorletzten Nacht das

Regierungsviertel ganz unerwartet zu ſorgfältigſte
abge ſperrt worden ein Beweis dafür daß man de
Lage nicht recht traute Als aber daun ar Vor
p nittag ſich herausſtellte daß die Alarmge erüchte un
begründet waren wurde die Avſberrung wieder auf
geboben Vielleicht ſpricht aus all dieſen Melbungen
nur die ungeheure Nervoſittät die zurzeit über
Deutſchland lagert

Kommnuniſtiſche Hetze in Hamburg
p Hamburg 16 Abril Elgene Drahtmeldung

Der ommuniſtenführer Dr Lauffenberg derwegen He etzreden vor einigen Monaten zu einem Jahre
Feſtung verurteilt vorige Woche ober begnadigt
worden war hat ſeine agitatoriſche Tätigkeit vor einer
furchtbar Überfüllten Verſammlung im Zirkus Buſch
geſtern abend wieder aufgenommen Seine Rede über
Deutſchland ein ſozialdemokratiſcher Zuchthausſtaat

brachte die gewohnten Aufreizungen gegen die Re
giernng gegen den Hapitalismus gegen die Sozial
demokratie war aber für Aufrichtun der Räte
regierung und der Arbeiterdiktatur mit Gewalt
und ſchloß mit der Aufforderung Bieſt voran
Mord und Brand Lauffenberg bewährte von
neuem ſein fkrupelloſes Talent zu wilder Aufreizung
Urtellsarmer Maſſen die ſo nachhaltig wirkte daß nachder Verſammlung ein Zug von mehreren Hundert L Ver

ſammlungsteilnehmern durch die Stadt über den Rat
Hausmarkt beim Hauptbahnhof vorbei zum Gewerk
ſchaftsheuſe ſich bewegte ohne daß ungeachtet des Aus
nahmezuſtandes von irgend einer Seite ein Verſuch
gemacht wurde das zu verhindern obwohl die
revolutionären Lieder laut Durg die Straßen ichallten

dem

anderen
he aus die es

Es war dies

Hamburg zeichnete ſich während der evien

Kavpp Putſch folgenden Unruhen vor zahlreichen
Städten durch die verhälinismäßigein der allgemeinen Verwirrung bewa yrte
der politiſchen Einſicht der Führer der verſchiedenen
Parteien zu danken die ſich auf einem Programm zu
ſammenfanden und den Generalſtretk ſofort abblieſen
ſobald er ſeinen politiſchen Zwect erfüllt hatte An dem
Auftreten des begnadigten Kommuniſten Lauffenbergzeigt ſich nun aufs deutli chſte der unheilvolle Einfluß
den ein einziger Agitator auszuüben vermag Es kann
wohl als ſicher gelten daß Hamburg über die März
unruhen nicht ſo raſch hinweggekommen wäre wenn
Lauffenberg vamals ſchon in Freiheit geweſen wäre
Vielleicht zieht die Regierung daraus wenigſtens für
die Zukunft ihre Lehren

Die Lage im Nuhrrevier
Die Beruhigung des Ruhrreviers ſchreitet augen

hlicklich leider nur verhältnismäßig langſam fort
Geſtern iſt die Reise hewehr in Bochum eingezogen
Die auf Grund des V vielefelder Abkommens in Bochum
abzugebenden Waffen aber ſind wie von militäriſcherSeite verlautet von zurückflutenden Spartakiſten ins
Bergiſche Land verſch eppt worden darunter angeblich
vier Flak Geſchütze Auch in Wattenſcheid ſollen viele
Waffen verſteckt ſein Die aus Varmen Elberfeld ab
gezogene rote mee hat unterwegs ſinnlos geplündert Jn den Städten nördli ch der Ruhr beſteht keine

eigentliche rote Armee mehr aber die neugebildeten
Ortswehren in den einzelnen Gemeinden ſollen ſtarkmit radikalen Elementen durchſetzt ſein Zwiſchen
Elberfeld und Remſcheid machen führerloſe Banden die
Gegend unſicher

Wie aus Münſter gemeldet wird haben ſparta
ktftiſche Banden bei ihrem Einzug in Eſſen an der
Veſatzung des Waſſerturms die unter dem Schutze der
weißen und Roten Kreuzflagge ſtand und waffen
los war einen entſetzlichen Mäſſenmord verübt
Wilden Tieren gleich warfen ſich die Spartakiſten auf
die wehrloſen Leute ſtachen mit Meſſern und Dolchen
auf ſie ein ſchlugen ſie mit Gewehrkolben tot und
ſchoffen ſte mit Revolvern nieden

Velgien und vie Beſetzung Frarſjarts

Gigener Drahtser ſche uBrüſſel 15 April

Das Bekanntwerden der vom belgiſchen Kriegs
miniſterium getroffenen Anordnung den wegen ſeines
berüchtigten 2 uftretens im Kongto pop ulären Oberſten Zuguet zum Kommandanten der nach Frank
furt t nern Abteilung zu ernennen erregte in deniſti Kreiſen gewwaltiges Auffehen Von
Freunden Camil Huysmans wurde erklärt die bel
giſche Regierung hab be es auf einen Wettlauf mit den
Paxiſer Militar e abgeſehen Jn der Kammer
ſitzung die mit eine tionaliſtiſch klerikalen Mehrheit
der Regierung das e ausſprach nahmen die
Sozialiſten eine ſcharf ablehnende Haltung ein
nachdem ſte die Ernennung Huguets erfahren hattenDer Oherſt wird in Volkskreifen die Geißel des
Longo genannt Er iſt der Kitchener Belgiens
Seine Ernennung iſt auf klerikate Einflüſſe zurückzu
führen und ſoll den Pariſer Stellen die ihren Beifall
hierüber kundgaben ſeit mehreren Tagen bekannt ſein
Es iſt laut flämiſchen Zeitungek eine Tatſache daß
die belgiſche Regierung noch in Bedrängnis gelangen
wird um den durch die Haltung Englands notwendiggewordenen Rückzug zuſammin mit Frankreich zu
decken während die Pariſer Regierungszeitungen
reits der militariſtiſchen Fanfare weitere Befetzu nungen
uſw die Schan nade folgen laffa n
Leitartitel der belgiſchen Hetzpreſſe
ſchen Bei trat Htu ingen ei iner
mit Frankre ich Wann die Petg ſchen
lich ihre Stellu ng zu dieſen Vorgängenmachen wann e die vorſichtig angekündigten

und Verſ amm uUungen vom Stapel laſſen werden iſt
dem Peuple zufolge noch unbeſtimmt Manwartet gägebhch noch auf den Kurswechfel der Regie

ung entſprechenb der Frankreichs

c

noch in den illu

rung die ihre Halt
wird ändern müſſen

Anruhen im Elſaß
Jm Elſaß ſcheint es wie aus Genf gemeldet wird

gelegentlich des Streiks zu bedenklichen Unruhen ge
kommen zu ſein über welche de bilrgerkiche franzö
ſiſche Preſſe nichts berichten darf Die Humanité
ſpricht von einer Welle der Entrrüſtung welche durch
bie endlich befreiten Land geht a derte von
M onaten Gefängnis ſeit über die Aufändiſchen verhi ängt worden vie fein Wort franzöſiſch
können aber von nur franzöſiſch ſprechenden Richtern

abgeurteilt worden ſind

F5 ber chleſtens roteft
Ober ſct leſi en ſcheint wie aus Gle iwis gemeldet

wird am Vorab und ernſter Ereigniſſe zu ſtehen DerJuriſtenſtreik gegen die uebergriffe der inter
alliierten Kommiſſion war der Auftalkt Ar n morgigen

Sonnabend ſoll ein Beamtenſtreik beginnen
Auch in Arbeiterverſammlungen ſiellte man das Ver
langen daß dem oberſchbleſiſchen Volke die wirtſchaſt
lichen und politiſchen Rechte erhalten blieben Jn
Arbeiter und B ürger kreiſen war man ſich einig in der
Notwendig eit einer Abwehr der Uebergriffe derEntente Lenniſſionen Der Unwille richtet ſich aber

iſſchen W aßna D en und dienur gegen die f ran 5 Engländ undfranz ſiſchen utbergrifte
liener genie n das Vertrauen derpäl lkerung Ad h r die BVeri t cht da ß die 9 P 0 e n in
Oberſchleſien e inrücken wollen zur Sicherung ihrer
Fl orde rungen verſtummen nichtDer Oberſchleſiſche W anderer meldet Unter dem
Druck ihrer Anhängerſchaſt ſehen
ſationsLeitungen der Arbeiter und Angeſtellten
aller Richtungen genötigt für Sonntag in allengrößeren Städten von Oberſchleſien größere gemein
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Anzeigenpreis die 31 mm breite Nghparelllezelle el 3,50vie 78 mm h e S al nach

ordnungen ver incetakkterten Konniſſion zu

ſtalten Der polniſche Zentralverband ſagte die
teiligung zu Die Teilnahme der polniſchen Berufs
vereinigung ſteht noch nicht feſt

c
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Reichskommiſſar Dr Köbi 8 iſt
Er veröffentlichte bei ſeinemeine Erklärung in der er den Vorwu rf er

hob daß es nicht einmal gelungen ſei die haupt
chuldigen Offiziere und Militäwperſonen die am
Kapp Putſch beteiligt waren von ihren Stellen imHeere zu beſeitigen Köbiſch tritt in der Hauptſache
wegen Differenzen zwiſchen ihm und dem mehrheits
ſozi aliftiſchen Oberpräſtdenten Philipp zurück Jn
zwiſchen iſt auch Philipp beurlaubt worden

DZDJ

Re Wiederbelebung der Internationgle

Von unſerem Sonderberichterſtatter
Haung 15 AprilVon einem Mitgliede der holländiſchen Hauptleitung

der S D A P Sozialdemokratiſche Arbeiterpartei
wird mir folgende Mitteilung gemacht Beſtrebungen der niederländiſchen Gewerlſchaftsleiter und
ſozialiftiſchen Parteiführer eine perſönliche Annähe
rung zwiſchen den Sozialiſten der alliierten und der
mitteleuropäiſchen Staaten herbeizuführen ſind erfolg
reich geweſen Wer die Anſtrengungen unſerer Fach
vereinigungs Männer Oudegeeſt und Fimmen kennt
um dieſen Kontakt za erreichen der weiß welches Ver
dienſt ſich meine Kameraden erworben haben Die

e u tſchen ſitzen jetzt wieder in den internatio
nalen Gewerkſchaftsausſchüſſen ebenſo im
Waſhingtoner Bureau der Arbeitskonferenz Wir
hoffen ihnen den gebührenden Platz überall dort zu

Wider
Unſer Plan iſt

Um in die Bezice
und Gruppen aller
hauptſächlich eine

ſtände Schwierigkeiten ergeben ſollten
in dieſer Hinſicht ſehr weitgehend
hungen der ſozialiſtiſchen Parteien
Länder Klarheit zu bringen um
Ausſprache unter den Vertretern der ſozialiſti
ſchen und kommuniſtiſchen Richtung zu er
zwingen beabſichtigen wir in der Eigenſchaft neu
traler Vermittler ſämtliche Repräſentanten der heu
tigen aus dem Sozialismus hervorgegangenen Be

Genfer internationalenSoziäaliſtentäg einzuladen Dort ſoll dann ein
Ausſprache mit den Kommuniſten möglich ſein Daßes zu einem ſchweren Ungewitter kommen muß iſt ve

greiſlich Aber das ſcheint uns unvermeidlich Wir
müſſen endlich auf feßen Boden gelangen So darf es
nicht weitergehen Der Arbeiter
fſahr Eatropa kann an dieſen inneren Kämpfen der
Arbreitermaſſen zugrunde gehen Wenn die Kommu
niſten in Genf erſcheinen ſo gehen wir die Hoffnung
nicht auf mit ihnen zu irgendeinem
Vergleiche zu gelangen der die Wiederberſtlung Europas ermöglicht Unfer Haup tziel ſt
die Annäherung der ſich in Deutſchland bekämpfenden
Richtungen Wir wiſſen daß von dem Wiederaufbau
der deutſchen Volkswirtſchaft das Heil und die Zu
kunft Europas abbängen Deshalb müffen wir es ſo
weit bringen daß ſich die deutſchen Arbeiter im Jnier
eſſe ihres Landes und im Jntereſſe der nichtdeutſchen
Arbeiterma ſſen auf ein Mindeſtprogramm einigen
Sollten ſie dies nicht tun dann erblicken wir darin

e ner ſche un 4

einen blinden Egoismus deſſen verhängnisvolle Fol
gen ſich für den Den tſchen Arbeiter ebenſo einſtellen
mü iſſen wie für den verblendeten Milita
riſten

Das Wahlgeſetz im Ausſchuß
B Verlin 15 April Der Verfaſſungsausſchuß der

v r J 7 4 de r 7 r diNationalverſammlung ſette heute die Beratung des

r ar 9 er reWahl geſetzes fort l 2 14 wurde beſchloſſen

deutſchen

daß die Kreiswablvorſck chläge von mindeſtens
20 Wählern des Wahlkreiſes nnterzeich net ſein miſſen

Statt Verbar de
o 8ver han

nach der Vorlage waren es 50wah ikreiſe ſoll überall Wahlrk r e i
geſagt werden u t 15 6Verbvandswahlkreisgeſtal

wurde angenommen Jnn
eines Verbandswahlkrei können mehrere Kreiswahlvorſchläge miteinander verbun
den werden ie Verbindung iſt nur dann wirkſam
wenn dieſe Kreiswahlvorſa ſich auf eine Reichs
wavlliſte einigen 5 17 erhielt ſolgende Faffung

ür die Kreiswahlvorſchläge muß werdenHie Reſt ſtimmen einem teichsvorſchlage
zurechnen ſind Die Erl ürun muß ſpäteſtens
zwölften Tage vor dem Wahltag beim Kreiswahl
leiter eingereicht werden ſonſt ſcheiden die Reſtſtimmen des Wahlkreiſes beim Zuteilungsverfahren
für das Reich aus

ſol e nd 3
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Be

als Pfuſchwerk Liſendott hat daß die ebenfalls ſeiner

Ocrdn ug der Dinge zu beſeitigen Doch kann man
ohne der Vielfältigkeit allzuvielen Zw ang anzutun
drei gar o o e Richtungen ſcheiden

erbao

Zum Kapitel Wahlhandlung und Ermittelung
des Wahlergebniſſes regte Abg Katzen ſt e in Soz
bei S 24 an daß auch Abweſende z B Krankein irgend einer Form wähl en ksnnen Abg W ald
ſt ein Dem hob hervor daß das e eheim
De z bei der Wahl abtweſender Kranker leicht verletzt
verden könnte Mit Rückſicht auf die Wahrung desWahlge heimniſſes wurde die Beibehaltung der Wahl

louverts gefordert Ein Regierungévertreter erklärte

die an das Ergebnis der Wahle n glauben und damit
auch au die M güichteit e nes nehr oder minder reinen

theiterfgbinetts das das Parlenent und da rit die
politiſchen und virtſchaſtlichen Kräfte des Lam
herrſchen würde Da ſind zweitens jene die über
den Parlamentariäsmus lachen und n t i
pieſen ſondern über vie ganze Politik überhaup le
mente die nur an kie Kraft de Strei Le s
glauben und daran daß alle Räder ſtilkſtehen w

wenn dies der Wille des ungebener ſta en
Proletarigts ſei Und da ſind die d lagendes ſagen Die Streiks allein tun ich b
wir drei Schilling im Tage mehr oder wenig e
tommen iſt uns gi inzlich egcl Der Parlamentaris
mus allein tut es aurh nicht und am Allerw ſtender Partamentaris Z3mus von heute der eine rein kapi

tgliſtiſche Einrichtung iſt mit dem Zweck das Volk
auf Koſten des Proletariats an der Naſe tmnzu

führen Nein wir werden beides zugleich anwenden
wir werden ſtrert uns der Produktionsmittel
bemächtigen und zugleich werden wir neue poli
tiſche Organe bilden Auf dieſem Wege allein
erreichen wir unſer Ziel

Und die anderen Klaſſen d engliſc Volkes
Hier gibt ſich wieder die tie fe tand keit undinſi d naliſchen J rbeite und der ſich zwarla Arbei u tlaf nut t ußt pugleich aber ein

jed des großen engliſchen Volkes fühlt J engliſche Arbeiter hat eben Volks g füh Mag ſein
Jiel noch ſa revolutionär ſein imn z ſichvewußt daß auch auf die anderen Schichten des
Volkes Rück ſicht zu nehmen hat daß es Altes gibt

das ſein Gutes hat und das nur nach und nach demNeuen weichen darf Deshalb arbeitet der engliſchedaß die Faſſung der Regierungsvorlage wonach mit
verdeckten Stimmzetteln gewählt werde durchaus die
Beibehaltung der Wahlkouverts zulaſſe Das Athere
gehöre in die Wahlordnung Die Wahl mit Um
ſchlägen wurde einſtimmig beſchloſſen ebenſo
Grundſatz daß dies im Geſetz guegedrüct werden ſoll
Angenommen wurde eine Reſolution HaußmannDie VPornahme anderer offernlicher Wahlhandlungen
und Avſtimumungen unter Mikbenutung der
Wäh lerliſten ift zuläſſig

Hierauf wandte ſich

v

n zgleighen

T 3 v 4 v dedie Sroörterung de rag e erStimmgette 16 zahlung durch das Reich ſtattdurch die P artcit zu wozu ar r ich e Fiebner
ſprachen Der Regi ierungsko mmi iſſar ſprach gegen die
von einer Seite vorgeſchlagene Jdee der amtlichen
Deferung ſämtlicher Wahlzerttel r die Wähler Sie
verurſache ſehr große Koſten und gebe möglicherweiſe
Anlaß zu Meer de o weh
wurde Wiſch

längerer Debatte
porſteher die Pllcht jener

dem Mittel der nes ber redung Er hält Verſammlun
gen in den größten und kleinſten Städten ja ſelbſt auf

dem Lande er ük ſchwer mmt ganze Gebiete mit ſeinen

er 7981 und Brunnenſtr 49 Fernſprecher 1403
Familtenanzeigen

Anrichſer 16
Fernſprechanſchluß No 7981
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Englands Arbeiterwelt
Von unſerem Londoner Berichterſtatter,

mp London 11 April
Genau vor ſechs Monaten prophezeite LloydGeorge daß die Preiſe der Lebensmittel um

40 Prozent fallen würden Sie ſind bisher genau um
40 Prozent geſtiegen was einen 8prozentigen Schwin
del ausmacht Was ſollen wir von einem ſolchen
Jnvividuum für uns erhoffen Dies war die Ant
wort die mir einer der bekannteſten Arbeiterführer
auf die Frage gab ob en Welt noch vonC 44 was
dem gegenwärtigen engli chen Miniſterpräſidenten er
warte Es war ein bitterer Unterton in dieſer Ant
wort und dieſer Unterton beſagte viel Er ſprach
davon daß Lloyd George vor vielen Jahren einer
der wenigen geweſen war die mit voller Leidenſchaft
die Sache des engliſchen Proletariats verfochten Es
lag in dieſem Unterton die Erinnerung daran daß
Lloyd George vor Jahren keine Gelegenheit hatte
vorbeigehen laſſen ohne irgend einen engliſchen Gr roßgrundbeſitzer oder einen der ſchwereei chen Lorbs bi

in die vierte Generation zurück zu beſchimpfen un
ihm das nahe bevorſtehende Ende ſeiner Herrlichkeit
zu prophezeien Und ſchließlich lag in dieſem Unter
ton die Erinnerung an den Mann der den engliſchenArbeitermaſſen das Paradies auf Erden oder etwas
proſaiſcher ausgedrückt acht Pence für vier Pence ver
ſprochen hatte von den anderen wie er damals ſagte

golvenen Früchten ſeiner Sozialpolitik ganz zu
ſchweigen

Es lag auch ein Grollen än dieſer Antwort und wer
England und das engliſche Volk nicht wirklich kenn
der hätte glauben können daß dieſes Grollen der Vor
bote einer kommenden und alles wegſegenden Um
mine ſei Aber ſchon die Antwort auf meine
nächſte Frage bewies wieder einmal daß Derartigesnie e ntreten würde Unſer König Was hat unſer
König hiermit zu tun Wir werden wenn wir unſere
Ziele erreicht haben alles kontrollieren und wie könnte
uns ein kontrollierter König gefährlich ſein

Aber zu ſchweren Kämpfen wird es auf Wo Fall
kommen Se ſt der naivſte Mann auf der Straße
hegr heute die tieſwurzelnde Ueberzeugung daß die
gegenwärtige Ordnung der politiſchen und wirtſchaft
lichen Auge legenheiten in den verei nigten drei König
reichen ſchlecht ſei daß man ſie ſtürzen müſſe ſo oderr der die Entwicklung in England auch

grieges aufmerkſam verfolgt hat wird
nicht darüber ſtaunen wenn ich berichte daß das
ſeinerzeit ſo viel geprieſene Heilmittel der Sozialvolttit der beiden Webb und Konſorten ſich ſchon längſt

Da0 C
4 2 2tvährelid des

z2it ſo viel gerühmie Fabian Geſellſchaft in vollf omme
nen Mißtredit geraten iſt und daß man heute einender ja auch leidenſchaf tlich gern das

Sozialismus vorführte heute als
Perngrd Gboard S haw
Siedenpferd des
ein n ausgemächten Hanswurſt oder als einen bl luti gen
Dilcunanten beze Jch will hier nicht auf all dieeinzelnen Swhalerungen der engliſchen Arbeiterſchaft

eincehen nich von all den Geſellſchaften und Korporai ionen ſpr echen de e n Zweck es eben iſt die ſchlechte

S i
ſind erſtens diejenigen d die alles von der An

wendung pa r lamentar iſcher Mi ttel erhoffen

Proletarier oder veſſer der engliſche Arbeiter mit

Flugſchriften dies alles um ſeinen Mi ſtbürger derſeiner Klaſſe nicht angehö et dav on zu überzeugen daß
er im Recht ſei Dem gleichen Vollsgefühl iſt es zuzuſchreiben wenn er vor Kraſturoben zurückſchr cr
unter denen die Geſamtheit zu leiden hätte Selbſt der
m mächrt tige Dreiverband Vergarbeiter Eiſenbahner undTrans porte r verhan delte licher weirer anſtatt mit dem

et u begin ten als ſeine Forderung die Bergwerte als Eiger itum des engliſchen Volkes zu erklären
von der gegenwärt igen Regierung abgelehnt wurde

Und Schritt für Schritt legt er ſeinen Weg nach
ſeinem Ziele dennoch zurück r der Leſer weiß iſt
a das klaffiſche Land des MancheftertunsLehre die u g helagt daß jeder dert n nen
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eigenen Hauſe ſei und daß in einem Betrieb nur
einer zu veſehlen habe nämlich der Arbeitgeber
Heute iſt dem anders Heute gibt es für alle großen
Induſtrien Räte unter denen jetzt ſchon über drei
Millionen Arbeitnehmer ſtehen Heute gibt es Fabrik
ausſchüſſe es gibt Schiedsgerichts und ſogenannte
Jnduſtriehöfe die mit großen Machtbefug

niſſen ausgeſtattet ſind Und es gibt ſchließlich Un
terſuchungshöfe deren hauptſächlichſter Zweck
es iſt alle Schichten des engliſchen Volkes über Streitig
keiten zw ſchen Arbeitnehmer und Arbeitgeber aufzu
klären und die dadurch zum Verſtändnis für die Be
dürfniſſe der engliſchen Arbeiterwelt mehr beitragen
als die beſte aber nur von einer Seite ausgehende
Propaganda

Alſo wer an eine Revolution oder an den Volſche
wismus in England glaubt der graſt auf dürrer
Werde Dagegen iſt es richtig daß noch ſchwere ſoziale
Kämpfe ſtattfinden werden Dieſe Kämpfe werden aus

werden mit der Verbiſſenheit der engliſchen
ogge Aber die Bulldogge wird nie vergeſſen eine

engliſche zu ſein und es zu bleiben
Deutſche Nalſongiverſemmluny

Aufhebung der Militärjuſtiz Die Filmzenſur
Berlin 15 April

0 Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Vorlage
iber

Aufhebung der Militärgerichtsbarkeit
Abg Warmuth Dnun Die Militärgerichtsbarkeit

hat vortrefflich gewirkt Eine Abſchaffung wäre gerade
im etzigen Augenblick unzweckmäßig weil noch etwa
10 00 Reſte vorliegen Den bürgerlichen Gerichten fehlt
die nötige Sachkenntnis Die Vorlage ſollte aller
früheſtens im Oktober verabſchiedet werden

Abg Stücklein Soz Zur Militärgerichtsbarkeit
hat man kein Vertrauen mehr ſie muß ſo bald wie
möglich aufgehoben werden

Abg Graf zu Dohna D Vp Ueber den ſachlichen
Jnhalt der Vorlage will ich nicht ſprechen ſchon um
nicht anzuerkennen daß die Vorlage ſo wichtig iſt daß
ſie noch durch die Nationalverſammlung erledigt werden
müßte Wozu wird dieſes Geſetz wie ſo viele andere
bers Knie gebrochen Weshalb wartet man nicht bis
zur Einleitung der allgemeinen Juſtizreform mit der
Neuregelung der Militärjuſtiz Wir ſind ſchon gegen
das Geſetz um die Machtbefugniſſe des Juſtizminiſters
nicht zu erweitern dem mein Parteifreund Kahl
geſtern ſo ſcharf entgegengetreten iſt weil er an ſeinem
Lebensabend ſehen muß daß nach ſeinem arbeitsreichen
Dienſt für die Rechtspflege der Tempel der Göttin
Huſtitiag durch den höchſten Sachwalter der Juſtiz ent
Wweiht wird Anhaltendes Gelächter

Abg Dr Falk Dem Der Abg Graf zu Dohna
Hat das Bedürfnis gefühlt die Entgleiſungen ſeines
Parteifreundes Kahl zu rechtſertigen Gr Unruhe bei
der D Volksp Der Juſtizminiſter wird trotz des
Mißtrauens der Deutſchen Volkspartei ruhig ſchlafen
können Zuruf des Abg Dr Rieſſer D Vp Er ſoll
nur ruhig ſchlafen Heiterkeit Herr Graf zu Dohna
Sie ſind ja Profeſſor der Rechte Sie haben behauptet
Sie wollten die Machtſphäre des Juſtizminiſters nicht
erweitern Die Machtſphäre des Miniſters wird ja
Durch das Geſetz gar nicht erweitert Herr Juriſt Jhr
weithergeholter Einwand hat alſo in der Tat nur den
Zweck den üblen Eindruck der Rede Kahls ab
zuſchwächen Lebh Widerſpruch b d D Vp Den von
der Rechten gegen die Vorlage geltend gemachten Ein
wänden ſchließen wir uns nicht an Wir brauchen ein
Heer das im Volke wurzelt und das freigemacht wird
von Mißtrauen Der 1 Oktober 1920 für das Jnkraft

xeten des Geſetzes iſt viel zu ſpät Wir beantragenAeberweiſung an einen Ausſchuß
Abg Seger U Wir haben ſchwere Bedenken

gegen Einzelbeſtimmungen des Entwurfes Der Aus
ſchuß wird noch viel Arbeit leiſten müſſen

Juſtiz miniſter Blunck Was Graf zu Dohna geſagt
Hat war zum großen Teil wohl noch der Reſt von dem
Schmutzkübel den geſtern der Abg Dr Kahl über mich
entleert hat Sehr richtig b d Dem Aus dem Steno
gramm meiner Rede geht hervor daß ich parlamenta
riſch unzuläſſige Bemerkungen nicht gemacht habe Zu
der Forderung des Abg Warmuth auf ſpätere Ver
abſchiedung des Geſetzes verwetiſe ich auf die Denk
ſchrift eines Oberkriegsgerichtsrats Aus ihr geht her
vor daß die Kriminalität in unſerer Wehrmacht in er
ſchreckendem Maße geſtiegen iſt So verhält ſie ſich in
Dresden wie 15 1 gegenüber den Friedensverhält
niſſen Der Perſonalmangel führt zu den größten Miß
ſtänden Wir müſſen alſo baldigſt eingreifen

Abg Schultz Bromberg Dn Wir haben ſchwere
Bedenken gegen die Vorlage Die Militärgerichtsbar
keit hat ſich glänzend bewährt ſie muß fortbeſtehen

Abg Dr Kahl Dem Juſtizminiſter entgegne ich
ich habe geſtern bemerkt daß der Ton einer Rede ab
hängig iſt von dem Bildungsgrad eines Menſchen Der
Reichsjuſtizminiſter hat die Richtigkeit dieſer Auf

faſſung durch ſeine Schmutzbemerkung heute beſtätigt
Unruhe

Damit ſchließt die Ausſprache Der Geſetzentwurf
geht an einen Ausſchuß von 21 Mitgliedern ebenſo die

Vorlage über die Stellung der Heeresjuſtitiare und der
bei ihnen beſchäſftigten Sekretäre

Der Geſetzentwurf wonach
die Schaumweinſteuer

72 Mark für jede Flaſche und bei Schaumwein der aus
Fruchtwein hergeſtellt iſt 3 M für die Flaſche betragen
foll wird in allen drei Leſungen angenommen

Pörfenſturmtage
Jn dem modernen Epos der Bbrſe dem Roman

e Das Geld bildet den Höhepunkt der Hand
ung jene Sturmſzene in der die von dem mächtigen

Gegner des Helden angelegte Gegenmine explodiert
und der über Hunderte von Millionen verfügende
Spekulant mit einem Schlage zum armen Manne wird
Mit dem mächtigen Rhythmus und den ſatten Farben
Zolaſcher Darſtellungskunſt iſt die gewaltige Erregung
geſchildert die ſich in tumultuariſchen Zuſammenſtößen
entlädt Ein wilder Rauſch und Taumel wühlt die
Maſſen durcheinander die Schranken der Makler
werden niedergeriſſen Herauseilende ſtürzen hin und

j andere trampeln auf ihnen herum ein wildes ver
worrenes Geſchrei erfüllt die Luft und bringt den
ganzen weiten Umkreis des Pariſer Börſenviertels in
Aufregung in dem das Breuſen dieſes Sturms dumpf
mitzittert Einen ſolchen Sturmtag wie ſie in
romaniſchen Ländern wohl öfter ſich abſpielen hat die
ſonſt verhältnismäßig ruhige Berliner Börſe am
Montag durchlebt Es kam zu ſo aufgeregten Szenen

daß ſchließlich das Jnſtitut geſchloſſen werden mußte
Die Kriſenſtimmung die in dieſer unſicheren an jöhen
Umſchwüngen und Zwiſchenfällen reichen Zeit die
Geldmärkte der Welt erfüllt mag wohl zu dieſer Ex

loſion beigetragen haben Beweiſt doch die Geſchichte
aß Zeiten politiſcher Stürme ſtets in dem wirtſchaft

lichen Wetterwinkel der Börſen ſchwerwiegende Revo
lutionen hervorgerufen haben

Die Brügger Kaufleute die ſich gegen Ende des16 Jahrduoderis in dem Hauſe des biederen van der

Purſe verſammelten und deren Zuſammenkunft nach
dem an der Faſſade eingemeißelten drei Börſen auf
weiſenden Wappen des Beſitzers Börſe genaunt
wurde hatten noch keine große Urſache zur Erregung
wenn ſie ſich ihre Tuchballen und Getreideſäcke ver

ad

Zauften Das Spekulationsfieber das zum Charakte
kum des modernen B5 eiſtes geworden iſtn h i dem im 18 Jehchundert peginzenden Wechſellälg Iieſen an den Ritielpuntz des damaligen

wurf macht keine gründ
jeder Zenſur erkennen aber an daß gegen die Aus
wüchſe im Film etwas geſchehen muß Die Film
fabrikanten nützen die gegenwärtige Demoraliſation
r Volkes aus und verſchlimmern noch die Verwil

rung

Das Filmgefetz
Es folgt die zweite Leſung des Geſetzentwurfs über

die Prüfung von Bildſtreifen für Lichtſpiele
Abz Ende Dem Die meiſten Leute die über das

re klagen ſind nie im Kino geweſen Jhre
bneigung gründet ſich hauptſächlich auf die Film

reklame die in der Tat zu vielen Bedenken Anlaß gibt
Auswüchſe des Filmweſens beſtehen tatſächlich Es
gibt Filmſtreifen die die Wirklichkeit verfälſchen und
den Hang zu Abenteuern wecken Die Atmoſphäre in
gewiſſen dunklen Lichtſpielhallen iſt ſehr bedenklich Jn
einer Münchener Frauenklinik hat die Hälfte der
jugendlichen Wöchnerinnen den Verführer im Kino
kennen gelernt Hört hört Ein Teil meiner
Freunde hält es für undurchführbar das Schutzalterauf 18 Jahren beſtehen zu laſſen Wir werden für die
e en auf 17 Jahre ſtimmen Die Strafen des

eſetzes ſollen ſich weniger gegen die Filminduſtrie
als zegen gewiſſenloſe Kinobeſitzer wenden Ander
ſeits darf nicht vergeſſen werden daß das Kino ſich
u einem Kulturfaktor entwickeln kann Die Prüfung
er Bildſtreifen ſoll möglichſt e und eindeuti

geſtaltet werden Die Vertreter der Kunſt aber au
der modernen Jugendbewegung ſollten dabei mit
wirken Wir hoffen daß das Kino bald ein Tempel
wahrer Bildung und reiner Freude ſein wird

Abg Frau Weber Ztr Jm Zeitalter der Maſſen
kultur gehört auch das Kino zu den Bildungsanſtalten
Darum kann die Nationalverſammlung am Kino nicht
vorbeigehen Gr Heiterkeit Für die Sozialiſierung
und Kommunaliſierung iſt das Kino noch nicht reif
deshalb müſſen wir die Reform auf dem Wege der
Geſetzgebung verſuchen An die Jugendämter richten
wir den Appell dieſes Geſetz kräftig zu unterſtützen
denn jetzt bietet der Film oft nicht Jugendbildung
ſondern Jugendvergiftung

Abg Frau Mende D Vpt Die Grundlagen des
Geſetzes entſprechen ſo dem allgemeinen Volksemp
finden daß es darüber keinen Streit zwiſchen den Par
teien geben kann

Abg Krüger Soz Wir haben eine Zenſur ver
meiden wollen Leider hat ſich dafür weder die Jn
duſtrie noch das Volk reif genug erwieſen Wir müſſen
um Zwang greifen um das Volk vom Schmutz derSilrbaebielingen zu befreien Die Geiſtesfreiheit ſoll

durch die Zenſur nicht angetaſtet werden Beſonders
erwünſcht iſt die Pflege des Lehrfilms Unerhört iſt
der Druck den die Filminduſtrie auf das Parlament
auszuüben verſucht hat Dadurch werden wir uns
aber nicht beeinfluſſen laſſen

Abg Frau v Gierke Dn Die ſittliche Wieder
eburt des Volles iſt unſere vornehmſte Aufgabe Der

Film in ſeiner heutigen Geſtalt wirkt ihr entgegen
Dagegen mußte etwas geſchehen Die Zenſur ließ ſich
nicht vermeiden angeſichts der rückſichtsloſen Aus
beutung der niedrigſten Jnſtinkte durch einen Teil der
Jnduſtrie Das Geſetz läßt viele von uns aufgeſtellte
Wünſche unerfüllt Die wichtigſte Aufgabe für die
Durchführung des Geſetzes iſt die a guter

eZenſoren Hoffentlich trägt das Geſetz dazu bei un
ſerem Volke aus dem Sumpf herauszuhelfen

Abg Düwell U ä Der vorliegende Jche Arbeit ir ſind Gegner

s 1w wird darauf angenommen Es wird
dazu beſchloſſen daß auch die Filme die für das Aus
land beſtimmt ſind unter das Geſetz fallen Die Be
ſtimmung daß die Zulaſſung verſagt werden ſoll
wenn durch den Film die Religion oder religiöſe Ein
richtungen herabgewürdigt werden wird auf Antrag

Arnſtadt per daß e Bildſtreifen verboten as religiöſe Emp
finden verletzen

Nach S 3 bedü Bildſtreifen zu deren Vorfüh
rung Jugendliche unter 18 Jahren zugelaſſen
werden ſollen beſonderer Zulaſſung Ein Antrag
eines Teiles der Demokraten fordert hier die Feſt
ſetzung des 17 Lebensjahres

Frau Zietz U erklärt ſich gegen jede Zenſur
und auch gegen die Feſtlegung einer Altersgrenze Man
will das Volk nur verdummen

Der 8 3 bleibt unverändert Die Altersgrenze iſt
alſo mit 18 Jahren feſtgeſetzt

Der Reſt des Geſetzes wird unter Ablehnung eines
Antrages der rn auf Vorlegung eines Ge
ſetzentwurfs über die Sozialiſierung der Bildſtreifen
erſtellung und über die Befugnis der Gemeinden zur
ommunaliſierung der Vorführung von Bildſtreifen

bis zum Ablauf des Jahres 1920 eine beträchtliche
Minderheit iſt dafür im weſentlichen unverändert
angenommenSm Anſchluß daran wird das Geſetz auch in

dritter Leſung angenommen
Freitag 1 Uhr Kleine Vorlagen darunter Auf

hebung der Vorſchulen

Der Streit um die Verſichervngsgrenze

Gegen die Ausdehnung der Verſiche
rungsgrenze auf 20000 Mark hat ſich be
kanntlich ein außerordentlich ſcharfer Widerſpruch nicht
nur bei den davon betroffenen Angeſtellten denen da
mit eine neue außerordentlich hohe Steuer auferlegt
würde ſondern vor allem auch bei den Aerzten er
hoben Jn großen Verſammlungen haben die Aerzte
in Berlin und anderen Städten gegen dieſe Maßnahme
proteſtiert und ſie vielleicht nicht mit Unrecht den An

fang vom Ende der Freiheit des Aerzteſtandes bezeich
Aber auch die Krankenkaſſen ſelbſt ſind mit der

geplanten Neuerung wie man hört durchaus nicht
einverſtanden da ihnen dadurch eine außerordentliche

unerwünſchte Erweiterung
des bureaukratiſchen Apparates erwachſen würde Wie
es heißt ſoll nun dieſe von dem Ausſchuß der Natio
nalverſammlung auf dem Wege der ſog vereinfachten
Geſetzgebung in Verbindung mit dem Reichsrat er
laſſene Verordnung durch die Nationalverſammlung
ſelbſt wieder aufgehoben werden

Konflift mit Betriebsräten
Berlin 15 April Die Betriebsräte der Fabrik

forderten heute von der Direktion
100 Mark für jeden der 3800 Arbeiter keine Akkord
arbeit mehr fondern 6 Mark Stundenlohn und Be
zahlung ber Kapp Streiktage
wurden die Arbeiter tätlich und zwangen ſchließlich
den Direktor die Zahlung von 500 Mark ſchriftlich zu
zugeſtehen Die Direktion erkannte aber nachher die Er
klärung des Direktors nicht an und beſchloß morgen
die Arbeiter zu entlaſſen

Die Adlon Affäre vor Gericht
Vernehmung des Prinzen Joachim Albrecht

B Berlin 16 April
Vor der Strafkammer begann heute die Verhandlung
gegen den Prinzen Joachim Albrecht von

Schon lange vor Beginn der Sitzung
war der Zuſchauerraum mit einem eleganten Publi

Kurz vor 10 Uhr
Er war bis heute in Schutzhaft

Der Vorſitzende eröffnet die Sitzung mit dem Auf
rufen der Angeklagten und Zeu
zur Stelle insbeſondere fehlen
franzöſiſchen Miſſion

in z chim Albrecht erklärt bei ſeiner
Vernehmung Jch habe mich nie mit Politik befaßt
denn mein Grundſatz iſt daß ein Offizier des alten
Regimes keine Politik treiben ſoll
Maulpatriot wie man mir vorgeworfen hat ſondern

e den Patriotismus tief
m Adlon Hotel habe ich nicht provoziert

Vor Was haben Sie an jenem Abend verzehrt
Angekl Jch ſaß mit Herrn von Harfeld zu
Tiſch Das Eſſen dauerte etwa zwei Stunden
atte nur wenig dabei getrunken und war vollkommen

Jch bemerke daß ich überhaupt nicht viel trinke
Vorſ Wie kam es daß das Lied Deutſchland

ſungen wurde An
iſſens auf dem Programm

bend aber hatte ich es nicht beſtellt
Vor War es üblich daß dabei aufgeſtanden wurde

Angekl Ja auch an jenem
auf nur an zwei Tiſchen blieben die Gäſte ſitzen An

eſprochen der andere war
r weg und ich weiß nicht

Mehrbelaſtung und

Knorrbremſe

Bel dieſer Gelegenheit

Drahtmeldung

Preußen

kum dicht gefüllt betrat PrinzJoachim den Saal

en es ſind nicht alle
isher die Herren der

Jch bin kein
im Herzen

Deutſchland über alles
ekl Es ſtand meines

bend ſtand alles

dem einen wurde deutſch
jedoch ziemlich weit von n
welche Nationalität dort vertreten war V
ſollen auch ſchon früher Reibereien zwiſchen
und einem Engländer ſtattgefunden haben

ſtimmt nicht es iſt nie etwas vorgefallen
Auf wiederholte Vorhaltungen des Vorſitzenden

erklärt der Angeklagte weiter Jch weiß nicht was der
eigentliche Grund zu dem Zwiſchenfall war
das Lied zu Ende geſpielt worden war ertönten Rufe

raus aus dem Saal
auch ſchon eine Menge Leute in den Saal hinein Jch
gebe zu daß ich in dieſem Augenblick in meinem Un
mut zwei Leuchter auf den Boden
dem ich ausrief Es iſt doch ein Skandal daß dieſe
Leute nicht aufſtehen Vor
Leuchter auf jene Gäſte werfen wollen Angekl
Nein ganz beſtimmt nicht ich habe auch ni

iſt mit anderen Gegen
Es war eine Mauer von Men

meinem Tiſch und den
welchem die Gäſte ſitzen geblieben waren
ganzen Geſchichte die nachher paſſiert iſt habe

ſich hörte nur einige
und einen Tumult Mir war die ganze Sache natur

Erſt nachher wurde mir geſagt
daß die in Frage kommenden Perſonen Franzoſen ge
weſen ſeien

Die Verhandlung geht weiter

Kleine Chronik
Auch in Berlin keine Montagsfrühzeitungen mehr
Von Montag den 3 Mai ab wird es in BerlinMontagsfrühbkätter

Dieſe ſoziale Reform die im Jntereſſe aller im Zei
nicht zuletzt der Redakteure

liegt und die von ihnen allen immer gefordert worden
iſt iſt ſchließlich von den Zeitungsgausträge
rinnen durchgedrückt worden die
Sonntag früh nur noch austragen wollten wenn ihnen
dafür der Montag freigegeben würde

Das Rothenſteiner Exploſionsunglück
In der Stadtverordnetenſitzung in Königsberg

teilte der Bürgermeiſter
Toten des Rothenſteiner Unglücks ſei auf 300 bis 45

Der Sachſchaden gehe in die Millionen
Reichspräſident Ebert hat den Familien der Opfer

feine und des deutſchen Volkes Teilnahme ausdrücken

gekl Das

Aufſtehen Darauf kamen
eworfen habe in

hauptet worden

beiden anderen

nichts geſehen läſer klirren
gemäß äußerſt fatal

tungsgewerbe Tätigen

Zeitungen am

Geſamtzahl

zu ſchätzen

Die Moral des Räuberhauptmanns
Das Publikationsorgan des Diktators des Vogt

landes Höl z der Falkenſteiner Anzeiger brachte

kürzlich eine Bekanntmachung des Genoſſen Hölz
die Bezeichnung Herr Präſident hat er ſich energiſch
verbeten in der er allen un verheirateten
und verheirateten Frauensperſonen mitſchwerer Geldſtrafe und Veröffentlichung ihrer
Namen droht wenn ſie ihn weiter mit Liebes
briefen und mehr oder weniger deutlichen Wer
bungen bedenken Herr Hölz beruft ſich darauf daß er
verheiratet ſei Das muß man ſagen galant iſt der
Genoſſe Hölz nicht

Letzte Telegramme
Ein national kommuniſtiſches Komplott

B Berlin 16 April Folgende geradezu unglaub
lich klingende Meldung wird von zuftändiger Stelle
des Reichswehrminiſteriums übermittelt Dem Reichs
wehrminiſterium war geſtern eine Nachricht zu
gegangen wonach zwiſchen in der Meldung perſönlich
genannten Offizieren die dem Reichswehrgruppen
kommando I angehören und radikalen kommuniſtiſch
geſinnten Arbeitern eine Beſprechung in den Räumen
des Reichswehrminiſteriums ſtattfinden ſollte Dieſe
Zuſammenkunft hat auch tatſächlich ſtattgefunden Jm
Dienſtzimmer des Hauptmanns Viebahn verſammel
ten ſich um 8 Uhr Hauptmann von Viebahn
Hauptmann von Bohnſtedt Kapitänleutnant Al t
vater ein bekannter U Bootkommandant Leutnant
von Viebahn der kürzlich aus engliſcher Ge
fangenſchaft zurückgekehrte Zivilingenieur Meyer
und die Herren Bertram und Kahlert Herr
Bertram iſt der Gründer des Vereins der Frontſolda
ten während ſich Kahlert als Uhrmacher aus Groß
lichterfelde vorſtellte

Die Sitzung hatte begonnen und es wurde bereits
in die Verhandlung eingetreten die im großen und
ganzen einen Zuſammenſchluß auf national
kommuniſtiſcher Grundlage erſtrebte als
auf Veranlaſſung des Reichswehrminiſteriums die
Sitzung aufgehoben wurde Während der Nacht ver
hörte der Reichswehrminiſter Dr Geßler ſelbſt die
Teilnehmer an der Beſprechung Sämtliche Anweſen
den in der Verſammlung mit Ausnahme des Haupt
manns von Bohnſtedt der im dienſtlichen Auftrage an
der Beſprechung teilnahm wurden bis zur Klärung
der Sache feſtgenommen und dem Polizeipräſidium
zugeführt Heute vormittag wurde in den Verneh
mungen fortgefahren Es ſoll in erſter Linie feſtgeſtellt
werden wer neben den Teilnehmern an der geſtrigen
Beſprechung an dieſer Angelegenheit beteiligt iſt
Außerdem ſoll der Tatbeſtand der geſtrigen Verſamm
lung feſtgelegt und die Unterſuchung über die Ziele
des Komplotts durchgeführt werden

u

Die Putſchgerüchte
B Berlin 16 April Aus Pommern liegen wiewir aus Regierungskreiſen erfahren bis zur Stunde

keinerlei Nachrichten vor die darauf ſchließen laſſen
daß eine Putſchbewegung größeren Stiles im
Gange ſei Trotzdem müſſe man der weiteren Ent
wicklung die größte ſchenken eswürde wie die Anſicht der Regierung iſt verfehlt ſein
wenn man in der Wachſamkeit nachließe

Die Verfolgung der r ar Wird
Berlin 16 April Aus Zwickau wird unveriſtet Von den Leuten des Räuberhauptmanns

öl z e über 200 gefangengenommen wordendon ſelber t noch immer nicht gefaßt worden

In der geſtrigen Urabſtimmung wurde in Zwickau
der Generalſtreik mit Dreiviertel Mehrheit ab
gelehnt Jn Plauen hat heute die ſyſtema
tiſche Abſuchung nach Waffen ſtattgefunden

Die deutſch holländiſchen Verhandlungen
Amſterdam 16 April Laut Telegraaf nehmen die

Verhandlungen zwiſchen den deutſchen Ver
tretern und den niederländiſchen Behörden bezüglich der
Feſtſtellung der Preiſe für die Lebensmittel
lieferungen einen guten Fortgang
Bevorſtehende Beſetzung der erſten ſchleswigſchen Zone

Kopenhagen 16 April Nach einer Meldung aus
Flensburg hat die interalliierte Kommiſſion der
däniſchen Regierung mitgeteilt daß es wünſchenswert
ſei daß Dänemark die erſte Zone ſobald wie mög
lich in militäriſcher und ziviler Beziehung beſetze

Großfeuer im Harburger Hafen
p Harburg Elbe 16 April Eigene Drahtmetdung Heute morgen entſtand in dem rieſigen

ehemaligen Zollſpeicher in dem Hafengelände aus
unbekannter Urſache ein Brand der ſich bei ſtarkem
Südwind raſch über den ganzen fünf Stock hohen
Gebäudekomplex verbreitete und den geſamten Inhalt
im Werte von 20 bis 30 Millionen Mark vollſtändig
vernichtete Verbrannt ſind u a viele tauſend Zent
ner Getreide und ſonſtige Lebensmittel die meiſt für
Harburg beſtimmt waren große Mengen Jute ferner
Oel uſw Der Brand iſt noch nicht gelöſcht

einſetzen und feierte ſeine erſten Or
gien während der Lawſchen Transaktionen an der Pa
riſer Börſe Die Rue Quincampoix der Mittelpunkt
der Operationen des ebenſo genialen wie leichtſinnigen
Schotten ſah die erſten Börſenſturmtage Dieſe vor
her ſo ſtille Straße war im Jahre 1719 wie von einem
verführeriſchen Goldſchimmer umwoben Die glänzend
ſten Wagen die koſtbarſten Sänſten hlelten hier und
ſelbſt die Damen in ihren rieſigen Reifröcken und den
ungeheuren Fontangen drängten ſich heran um etwas
von dem Strom des Reichtums aufzufangen der von
der Rue Quincampoix über ganz Frankreich flutete
Und dann kam plötzlich der Zuſammenbruch die Ver
armung der Spekulanten der teilweiſe Bankerott des
Staates Die erſte Börſentragödte mit ihrem Gefolge

von Selbſtmorden und ſchrecklichem Elend erſchütterte
die moderne Geſellſchaft die erſten geſetzlichen Maß

nahmen wurden getroffen indem man eine Zeit lang
das Spekulieren in Staatspapieren verbot Jn Lon
don dem einzigen Ort der damals ebenfalls eine
blühende Börſenſpekulation ſchon beſaß war das Law
ſche Syſtem durch die Geſellſchaft des SüdMeeres
nachgeahmt worden aber die Kataſtrophe vollzog ſich
hier in weniger furchtbaren Formen Während der
franzöſiſchen Revolution die eine neue Entwertung
der Papiere brachte ſpielten ſich dann ähnliche Sturm
tage an der Pariſer Börſe ab Der Konvent ſchloß die
Börſe durch das Geſetz vom 17 Juni 1793 und ſuchte
dadurch die Spekulation unmöglich zu machen Sie
wurde am 10 Mai 1795 wieder eröffnet am 13 De
zember desſelben Jahres von neuem geſchloſſen am
12 Januar 1796 wieder aufgemacht Aber Handel
mit Staatspavpieren konnte ſie nicht unterdrücken und
ungeheure Werte wurden verloren Von den da
maligen Kursſchwankungen kann man ſich ein Bild
machen wenn man bedenkt daß die fünfprozentige
franzöſiſche Rente 1796 das Stück von 100 Frs 24 Cen
times wert war 1799 7 Frs 1801 68 Frs 1808
88 Frs und 1814 45 Frs Die napoleoniſchen Kriege
die Aufnahme zahlreicher Anleihen die politiſchen

tes an der Berliner Börſe ebenfalls gewal
tige Erſchütterungen hervor und auch hier fehlte es
nicht an Sturmtagen

Solche wirtſchaftlichen Kriſen die ſich in Tumulten
und plötzlichen Schließungen der Börſen ausdrückten

dann im 19 Jahrhundert öfters wiederholt
Heine hat uns in ſeinen Briefen
Bilder ſolcher Szenen geſchaffen
Begleiterſcheinungen geſchichtlicher Erſchütterungen ſo
der Revolutionen von 1830 und 1848 der Kriege von
1866 und 1870

aus Paris farbige
Sie waren meiſt die

r zZD

Kunſt und Wiſſenſchaft
Wohltätigleitsvorſtellung zum Beſten bedürftiger

Kriegshinterbliebener
Leipzig Olaf Vach Halle Paul Klanert Halle
Wohltätigkeitsvorſtellung vor
und dankbaren Freikartengeſichtern eit
einzuſchätzen als ſolche Wohltätigkeit war die ſeltene
Wohltat einmal Kunſt zu hören die weit über dem

Milda Hornickel brachte ſie
Ihr tongeſättigter ausgereifter Sopran ertrank

örmlich in Wohllaut Jnnerſtes Erfaſſen und Erleben
chwangen in ihren Liedern mit Selbſtbekenntniſſe
Und wir lauſchen Tönen die aus großer Tiefe eigener
Seele heraufſchallen Milda Hornickel ſang Lieder von
Robert Schumann gleich im Anſchluß daran Lieder
von Georg Göhler die erſt im 2 Programmteil vor

Eine Programmänderung
getreten denn Olaf Bach das vielbeſchäftigte Mit

ied unſeres Stadttheaters war noch nicht erſchienen
m Klavier wirkte Paul Klanert

Konzertſälen als verſtändnisvoller Begleiter bekannt
mit techniſch durchgearbeiteten

Klavierſtücken von Grieg und Mozart aus
Pauſe und nochmals Pauſe
vielbeſchäftigte Mitglied unſeres Stadttheaters war

rſchi Dabei warteten auf
und viele Blumenſträn

ch dex Saal wurde dunkel er tagt auf

leeren Stühlen
Weit höher

Durchſchnitt ſtand

geſehen waren

Er füllte den Abend

Denn Olaf Bach das

immer noch nicht
ſehnſüchtige

las nicht vor er trat auf Ganz und gar als Schau
ſpieler Er ſchauſpielerte Dichtungen und Erzäh
lungen Er war ſelber der Major in Schlichts Rapps
der weute noch nicht weiß ob es nicht doch Lupinen
waren und kein Raps Oder der dicke Herr mit dem
Gemsbart am Hut Thoma Auf der Elektriſchen
Oft legte er das Buch beiſeite und ſtellte in ſchneller
klarer Zeichnung einen Typ einen Volkscharakter auf
die Bretter Jn ſeiner ſcharf beobachtenden Charakte
e in der bildhaften Wirkung der von ihm
dargeſtellten volkstümlichen Szenen liegt die Stärke
ſeiner Vortragskunſt Er wußte das Publikum zu
nehmen Und als der Saal wieder hell wurde hatte

man ihm verziehen ptDer Neuphilologentag verſchoben Bekanntlich
ſollte die Haupttagung des Allgemeinen Deut
ſchen Neuphilologen Verbandes nach einer
ſechsjährigen Pauſe zu Pfingſten d J abgehalten wer
den Mit Rückſicht auf die wirtſchaftlichen Verhält
niſſe die Unſicherheit der Lage und den in die Pfingſt
eit fallenden Wahlkampf aber iſt von dem derzeitigenKorort Halle der Beſchluß worden die Tagung

vorläufig auf den Herbſt dieſes Jahres zu ver
ſchieben

st 50 000 Dollar für den Flug über den Stillen
Ozean Nachdem der Flug über den Aklantiſchen
Ozean geglückt iſt wurde jetzt von einem Amerikaner
ein Preis von 50 000 Dollar für den erſten Flieger
ausgeſetzt der den Stillen Ozean überfliegt Die
Luftreiſe zwiſchen Amerika und Auftralien wird auf
254 Tage veranſchlagt während die Dampfer 19 Tage
gebrauchen

Franz v Suppé der Schöpfer der Wiener Ope
rette wurde am 18 April vor 100 Jahren geboren
Seine beſten Werke Boccaccio Fatinitza Die
ſchöne Galathee ſind noch heute nicht vom Spielplan
verſchwunden Seinen Spuren ſind dann die viel

annten Wiener Komponiſten der ſpäteren Zeit
rauß Millöcker Lehar u a gefolgt
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